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1 8 3 3.
Nagold , Freudenstadt,

N r o. 58. 27^

14. Mai-
Dienstag

Mit A ! ! c r >, ö ch ste c G c n c h ni i g u n g.

Im Vcelag der F . W . Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be - - durch ein unmittelbar nach der Liquida.
urks - Behörden . ktionsHandlung ausznsprecheudcs Eikennt-

I niß von der Masse ausgeschlossen . Auch

Aderamtsgencht Areudenstadt. ßwird von den Nichterscheinenden ange.

Freudenstadt.  sSchuldenLiqui - ! " ommen werden , sie seyen rücksichtlich

dation . j Gegen Joh . Martin Stuft , l eines Vergleichs der Mehrheit der mit

Tuchmacher ' in Freudensiadt ist der ih -'-c-' gls -chbevorzugten , und in Betreff des

Gannt rechtskräftig erkannt , und zu Verkaufs der VcaffcObjekte , sowie der

Vornahme der SchuldcnLiquidation in Mackst deL G " terpsicgcrs der Erklärung

Verbindung mit einem Vergleichs -Versuche sammllicher erscheinenden Gläubiger bei.

Freitag der 14 . Juni d . I . r getreten . .

festgesetzt worden , an welchem Tage alle ? 6 . aliat 18ZZ.

diejenige , welche aus irgend einem ^ K . Oberamtsgciicht,

Rechtsgrunde Ansprüche an diese Gant - ! Kübel.

Masse zu machen haben, - sowie die Bür¬
gen des Gemeinschuldncrs,

FsrstamL Altenstarg.
Altenstaig.  sHolzverkäufe be¬

treffend . j Vermög höherer Weisung wirdMorgens 8 Uhr

auf dem Rathhaus dahier entweder per - Z das in den Kronwaldschlägen pr . 18 - 7^

sönlich oder durch gehörig Vevoll 'mäch - s erzeugte und zum Handel bestimmte

tigte , oder durch schriftliche Recesse ihre l S ä g- und Floßholz  im öffentlichen

Forderungen rechtsgenügend darzuthun ! Aufstreich verkauft werden . Hievon « er¬

haben . Diejenigen , welche ihre Rechteiden die KaufsLiebhaber mit dem An-

nicht zur Zeit gewahrt haben , werden ' fügen in Kenntniß gesetzt , daß jeder
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Verkauf seiner Zeit irr den Bezirksblät¬
tern bekannt gemacht werden wird.

Den 11 . Mai i855.
Ä . Forstamt.

Bösin  gen , Oberamts Nagold.
^Auswanderung .^ Friedrich Pfeifle von
hier , wandert nach Nordamerika aus,
und hat Rappenwirth Wagner zum ge¬
setzlichen Bürgen ausgestellt . Wer noch
eine Forderung oder sonstige Ansprüche
an ihn zu machen hat , wird hiemit auf-
gefordert solche innerhalb 15 Tagen der
Unterzeichneten Stelle anzuzeigen , widri¬
genfalls die Gläubiger sich den daraus
entspringenden Nachtheil selbst zuzuschrei¬
ben haben.

Den 8 . Mai 1855.
Schultheißenamt.

Bö sin gen,  Oberamts Nagold.
^Auswanderung .^ Adam Hehr von hier
wandert nach Nordamerika aus , und
wird auf Jahresfrist für denselben Bürg
schaft geleistet. Wer Forderungen und
Ansprüche an ihn zu machen hat , wolle
solche innerhalb 15 Tagen bei der Un¬
terzeichneten Stelle anmelden , widrigen¬
falls dieselbe u »berücksichtiget bleiben.

Den 7 . Mai 1853.
Schultheißenamt.

Pfrondorf,  Oberamts Nagold.
^Auswanderung .^ Joh . Georg Schu¬
macher , Schuster wandert nach Nord¬
amerika aus,  und hat Josua Schuma¬
cher zum Bürgen aufgestellt . Cs wer¬
den deßhalb diejenige , die irgend eine
Forderung oder Ansprüche an ihn zu
machen haben , hiemit aufgefordert , solche
innerhalb 15 Tagen der Unterzeichneten
Stelle anzuzeigen , widrigenfalls solche

nach Verfloß dieser Zeit unberücksichtigt
bleiben.

Den 7 . Mai i855.
Schultheißenamt.

Bös in gen,  Ob -eramts Nagold.
sAuswanderung .j Johannes Rothfuß,
Bauer von hier wandert nach Nord¬
amerika aus , und hat zum gesetzlichen
Bürgen Michael Rothfuß von Bösingen
aufgestellt . Cs werden diejenige , die eine
Forderung oder sonstige Ansprüche an
ihn zu machen haben aufgefordert , die¬
selbe innerhalb rZ Tagen bei Unterzeich¬
neter Stelle gültig zu machen.

Den 7 . Mai 18ZZ.
' Schultheißenamt.

Warth,  Oberamts Nagold . sAuS-
wanderung .j Bürger Mast von hier ist
gesonnen, mit seiner Familie nach Ruß¬
land auszuwandern , wer nun an densel¬
ben eine rechtliche Forderung zu machen
hat , wolle solche binnen 50 Tagen bei
dem Ortsoorstand anzeigen , diejenige
Gläubiger welche nach Verfiuß der an¬
beraumten Zeit es unterlassen , habe»
sich die daraus entstehenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben.

Den 7 . Mai 1855.
Schultheiß

Schwe m m le.
Freudenstadt.  sAusruf an die

Bäckermeister des Bezirks .j Wer inner
8 Tagen seine zur Lade schuldigen AuS <-
stände nicht bezahlt hat , wird dem K.
Oberamt zur Erecution übergeben wer¬
den. Man bittet dieß bekannt mache»
zu lassen.

Den 14 . Mai 1853.
BäckerObermeister

Hab is rittin ge -r.



Äußer -amtliche Gegenstände.

unt e rje t t inge  n . sWeinverkauf .H
Im Wirthohaus zum Lamm werde,,
Samstag de, , , 8 . Mai ungefähr 2/2
Eimer Wein veischiedener und guter
Qualität im öffentlichen Aufstreich ver-
kauft.

Kirchentellinsfurth , d . lv . Mai 1820.
Aus Auftrag

des Walker 'schen MassenEurators,
VerwaltungsAktuar

K 0 ch.
H eselbach,  Oberamts Freuden-

stadt . Der Unterzeichnete gibt sich die
Ehre , hiemit die ergebene Anzeige zu
machen , daß das früher ausgeschrieben
gewesene SternenSchießcn , welches übler
Witterung wegen nicht statt sinken konn¬
te , nun bis Sonntag  den 19 . dieß
Monats definitiv statt haben wird wo-
bei eine SchnapperScheige ausgestellt
wird , und ich die Versicherung , reeller
Bedienung anmit wiederhole . Zugleich
verbinde ich mit diesem die fernere An¬

zeige , daß vom igten an , alle ander
Sonntag  ein Schießen aus Nro . ge¬
geben wird , wozu die resp . .Herren Schü¬
tzen höflichst Ungeladen sind.

Den 11 . Mai 1 833 .
Schnell

zum goldnen Anker.

E rz gr ube,  Oberamts Frendenstadt.
sHaus - und Güterverkauf . ^ Unterzeich¬
nete ist gesonnen , ihr in Erzgrube , an
der Straße nach Grhmbach liegendes
Haus und Güter aus freier Hand an
den Meistbietenden zu verkaufen ; die
VerkaufsObjekte bestehen nämlich:
L) in einem zweistöckig , erbauten Haus

» samt Scheuer und Stall und Kel-
, ler unter einem Dach;

2 ) in ungefähr 6 Mrg . Wieswachs,
und l Wurzgarten , alles um das
Haus gelegen , 2Mrg.  Wald auf
der Grdmbacher Markung und un»
gefähr 7 Morgen Streuenberg und
Wald aus der Gdttelfinger Mar»
kung.
Zu dieser Verkaufsverhandlung wer»

den nun die Liebhaber höflich eingela»
- den , mit der Bemerkung , daß die Ver-

kaufsgcgenstände täglich eingesehen , und
ein vorläufiger Kauf mit Unterzeichnetem
kann abgeschlossen werden , die näheren
Bedingungen werden am Tage des Aus»

, gangs des Verkaufs , welcher Tag auf
Len 27 . Mai d . I . festgesetzt ist , vorge¬
lesen werden.

Es werden daher die Kaufslustigen
eingeladen , an obigem Tage in der Be¬
hausung des Bärenwirths sich einzufinden.

Die Löblichen Ortsoorstände werden
höflichst ersucht , den Verkauf ihren Un¬
tergebenen zu eröffnen.

Den 10 . Mai 1822.
Ch -istina S chitte  nh elm,

Aus Auftrag
Schultheiß Ehmann.

Egenhausen,  Oberamts Nagold»
sWirthschafts - und Gütcrverkauf . H Fa»
milienVerhältnisse wegen wird die hie»
sige EhausseeWirthfchaft nebst den dazu
gehörigen Feldgütern im öffentlichen Auf¬
streich an den Meistbietenden verkauft»

Die Wirthschaft , wenige hundert
Schritte von dem hiesigen Ort , an der

-frequenten Poststraße nach Freudenstadt,
freundlich gelegen , bietet einen rechtlich
und betriebsamen Mamr , besonders wen»
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er Bierbrauer ist , guten Erwerb dar,
und können auf Verlangen die Bier-
ünd Branntweinbrenner - auch Backerei-
ttnd andere WirthschaftsGeräthschaften
in den Kauf gegeben werden.
Unter dem Gebäude ist ein großer , zu

allem Getränk vorzüglich guter , ge¬
wölbter Keller , im unteren Stock ein
kleinerer Ausschankskeller ; die Braue¬
rei - und BranntweinbrennereiEin-
richtungen , ein Rind - und ein gro¬
ßer Gastftall ; das Scheurentenn
und ein Schopf.

Im zweiten Stock ist die angenehme
Wirtbsstube ; zwei Nebenzimmer,
Küche , Speißkammer , und zwei
Schlafkammern ; unter dem Dach
geräumigen Platz mit Kammern.

Die Güter bestehen in ungefähr 5 '/^
Mrg . Garten -, Wies - und Ackerfeld,
ein großer Theil davon beim Haus
selbst , und der andere nicht fern
davon liegend.
Vom Kaufschilling kann ein Theil

in Zieler zerschlagen werden.

Zu dieser Verhandlung ist der 26.
d. M . als am Pfingstmontag bestimmt,
an welchem Tag sich die Liebhaber Mor¬
gens 9 Uhr in dem zu verkaufenden
ChausseeWirthshause einfinden können
Mid der Verhandlung anwohnen , wo
die Bedingungen bekannt gemacht wer¬
den . Unterdessen nimmt der , zu die¬
sem Verkauf aufgestellte Unterzeichnete
Ankauf und Aufschläge an , und bittet
die Herrn Drtsvorstcher , denen dieses
Blatt amtlich zukommt , ergebenst , die¬
ses Vorhaben ihren Amtsuntergebenen

bekannt machen zu lassen.
Den 10 . Mai 18ZZ.

Schulmeister S t i ckc l.
Nagold.  Hier durchreisend reicht

im Geiste beim Abschiede von Schwarz¬
walds Hügel » seiiien Freunden , Wvhl-
thätern und denen die ihm theucr  sind,
freundschaftlich die deutsche  Hand,
und sagt ihnen das herzlichste Lebewohl

L., P . zu C.
Bösingen,  Oberamts Nagold.

sAnktion . ĵ Unterzeichneter wird am 17.
d. Mts . gegen gleich baare Bezahlung
eine Auktion abhalten , wo nachstehende
Gegenstände verkommen, als:
LeineweberGcschirr aller Sorten , Bild-

geschlrr samt Contremarsch , drei 6pfö°
stige eichene Webstühle , Hausmobi¬
lien aller Art , Schreinwerk , Faß-
und Bandgeschirr auch etwas Lein¬
wand , weiß gemodelter Tischzeug
und roh fiächseues Tuch, eine Zug¬
kuh.
Den 8 . Mai l 8 Z5 .

Friedrich Pfeifle.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch-
Brod - Preiße.

In Nagold,
den lt . Mai 1833.

Dinkel t Scltst. 55- " kr. 4st- 54kr.Verkauf- wurden: - - - M
Haber — 5st. 6kr. 5fi- kr.

Verkauft wurden : ^ - 1"Gersten — 6sl- Zrkr. 8st. t6kr.Verkauft wurden: . - - »
Roggen — 6st- 32kr» Hfl. tökr . ^

Verkauft wurden: . . - . ->
IN A l t e n st a t g ,den 8- Mai 18ZZ.

Dinkel 1 Schfl . Sfi. t2kr. - kr-
Haber 1 — 5fi- t2kr. Sfl- 6 .
Kernen t Sn . ist. 2Är , —st. kr- -
Roggen — ^ , ist- «kr. i st- ^4kr. ^Gersten — ist- 4kr. ist- k.

und

4fl. 40kr
Scheffel.

4st. 48kr.
-Scheffel.
8fl. - kr.
Scheffel.
6st- - kr.
Scheffel.

84kr.
-kr.
-kr.
-kr.
-kr-
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